
Jahresbericht 2008 der Abteilung Leichtathletik 
 
 
Das Jahr 2008 war erneut ein sehr erfolgreiches Jahr für die Abteilung Leichtathletik. 
 
Im sportlichen Bereich war Jil Ullmann im Hammerwurf die überragende Athletin: 
3. Platz bei den Süddeutschen, 1. Platz bei den Badischen Schüler-Meisterschaften sowie der Ti-
telgewinn bei den Schweizer Jugendmeisterschaften, neuer Bezirks- und neuer Schweizerrekord, 
8. Platz in der DLV Bestenliste 2008 und 1. Platz Schweizer Bestenliste wU18 und wU16 
 
David Kiefer erreichte über 3000 m Hindernis einen Badischen und einen Baden-
Württembergischen Meistertitel bei den Aktiven und Ramona Schleith gewann einen Badischen 
Meistertitel im Hammerwurf der Jugend A.  
 
Hans Velten konnte trotz einer langwierigen Verletzung im Jahr 2008 wieder ein sehr gutes Ergeb-
nis erzielen. Im Sportabzeichen-Vereinswettbewerb des Jahres 2007 belegten wir erneut den 1. 
Platz bei den Vereinen über 1000 Mitglieder und waren somit Spitze im Bereich des Badischen 
Sportbundes.  
 
Mit insgesamt 24 Trainerinnen und Trainern bieten wir Training in 11 Trainingsgruppen an. Weiter-
hin besteht eine Kooperation Schule - Verein mit der Weihermattenschule. Insgesamt wurden im 
Jahr 2008 1031 Trainingsstunden geleistet. 
 
Die Abteilung Leichtathletik ist mit insgesamt 246 Mitgliedern (Stand 01.01.2009) zusammen mit 
der Abteilung Basketball zweitstärkste Abteilung im TV Bad Säckingen. 
 
Im Jahr 2008 wurden von der Abteilung folgende Sportveranstaltungen durchgeführt: 
 
20.01. Hallensportfest in der Badmattenhalle 74 Teilnehmer 
21.06. 2. Nordic-Walking-Fieber Bad Säckingen  

organisiert vom Nordic-Walking-Treff Bad Säckingen  
17.07. 4. Bad Säckinger Altstadtlauf 1045 Teilnehmer 
 zusammen mit den Hochrhein-Runners  
21.09. Vereinsmeisterschaften in Bad Säckingen  42 Teilnehmer 
15.11. Bezirks-Waldlaufmeisterschaften am Bergsee 154 Teilnehmer 
 
Der 4. Altstadtlauf am 17.07.2008 war auch in diesem Jahr eine überregional herausragende Ver-
anstaltung, bei der über 1000 Teilnehmer an den Start gingen. Das "2. Nordic-Walking-Fieber" Bad 
Säckingen war ebenfalls wieder sehr gut besucht.  
 

 



 
 
Bei allen Veranstaltungen waren große Teilnehmerfelder am Start. Aber dank eines routinierten 
Teams und der Hilfsbereitschaft der Eltern, für die wir uns an dieser Stelle herzlich bedanken wol-
len, konnten diese Veranstaltungen wie immer problemlos abgewickelt werden.  
 
Kurzer Ausblick auf die Termine im Jahr 2009 
 
Im Jahr 2009 richtet die Abteilung folgende Veranstaltungen aus: 
 
19.03.2009  Hallensportfest 
21.06.2009  3. Nordic-Walking-Fieber Bad Säckingen 
23.07.2009  5. Bad Säckinger Altstadtlauf 
Sept.  2009  Stadtmeisterschaften  
14.11.2009  Bezirks-Waldlaufmeisterschaften am Bergsee 
 
 
 
Jahresberichte der einzelnen Trainingsgruppen 
 
Jahresbericht 2008 Schüler/innen A und älter 

 
Eigentlich müsste dieser Bericht nur voll positiver Gedanken sein, denn die in der Folge aufgeliste-
ten Ergebnisse geben den entsprechenden Anlass und Rahmen dazu. Aber, und hier muss man 
anfangen wenn man über das zurückliegende Jahr berichtet, steht am Anfang die Auflösung der 
Trainingsgruppe der Jahrgänge 1994 und älter vom Donnerstag. Eigentlich begann 2008, wie 2007 
aufgehört hatte. Die Gruppe hatte sich auf eine Teilnehmerzahl von im Schnitt 6-10 Athleten und 
Athletinnen stabilisiert und dies trotz der Tatsache, dass wir, wie auch schon im Vorjahr, auf das 
Hallentraining verzichteten und Wind, Regen und Wetter trotzten um uns jeden Donnerstag ab 
18:00 Uhr im Stadion zu treffen. Alle waren mehr oder weniger gewillt, sich dem vorgegebenen 
Leistungsdiktat anzuschließen um sich gezielt auf das kommende Wettkampfjahr vorzubereiten. 
Dann aber, im März, hat sich mein Job wieder einmal als Ausschlusskriterium für ein geregeltes 
Training erwiesen. Es war schon immer schwer den Donnerstag für das Training frei zu halten, 
aber mit einer neuen Struktur an der Arbeit, erwies sich das nun sehr rasch als absolut nicht mehr 
möglich. So stand die Gruppe ab Ende März ohne einen Trainer da, weil sich auf die schnelle nie-
mand finden lies, der diesen Abend übernehmen konnte bzw. wollte. 
 
Schade, waren doch einige hoffnungsvolle Nachwuchstalente in dieser Gruppe versammelt welche 
bereit waren ein entsprechendes Aufbautraining mit zu machen. 
Aber wie wir sehen werden, ging es auch ohne Trainer mit recht guten Ergebnissen weiter. 
 
Ehre wem Ehre gebührt, daher möchte ich mit den Ergebnissen von Jil Ullmann (93) anfangen.  
Jil war seit Ende 2005 das Aushängeschild der Leichtathleten des TV. In der oftmals verkannten 
Disziplin Hammerwerfen hat sie es geschafft den guten Namen des TV in dieser Disziplin positiv in 
den Schlagzeilen zu halten. Dies belegen die zahlreichen Beiträge in der Badischen Zeitung, dem 
Südkurier, sowie in der Fricktaler Zeitung. Sie schaffte es in den zurückliegenden 3 Jahren den 
Bezirksrekord im Hammerwerfen von 37 m auf beachtliche 45,62 m zu steigern. Diese Weite 
brachte ihr auch in diesem Jahr den Platz 8 in der Deutschen Bestenliste ein, sowie eine Nominie-
rung in das D Kader des BaWü Leichtathletikverbandes und das Nachwuchskader des Schweizer 
Leichtathletikverbandes. Auf Grund einer Vereinbarung zwischen dem Deutschen und dem 
Schweizer Leichtathletikverband startet Jil seit März 2008 mit einer Doppellizenz auch für den LA 
Club der Old Boys in Basel. Als Mitglied dieses Vereines, schaffte sie es im September den Titel 
einer Schweizer Meisterin im Hammerwerfen der Klasse wU18 zu gewinnen und dies ist um so 
mehr zu honorieren, war sie doch im Schnitt 3 Jahre jünger als ihre Konkurrentinnen. 



Die weiteren Titel und Platzierungen von Jil sind die folgenden: 
 

1. Platz Hammerwerfen bei den Badischen Meisterschaften; 

1. Platz Hammerwerfen, in der Badischen Bestenliste,  

                       mit fast 10 Metern Vorsprung auf die Zweitplatzierte; 

2. Platz Hammerwerfen bei den Süddeutschen Meisterschaften; 

1. Platz Hammerwerfen in den Schweizer Bestenlisten der wU18 und wU16 Klassen; 

2. Platz Kugelstoßen (11,65m) bei den Zentralschweizer Meisterschaften; 

3. Platz Kugelstoßen in der Bestenliste des LAV beider Basel. 

 
Jil wird im nächsten Jahr als B-Jugendliche mit dem 4 kg schweren Hammer und der 4 kg schwe-
ren Kugel an den Start gehen müssen. Es wird sicher eine Umstellung werden, aber erste Trai-
ningsergebnisse zeigen, dass sie auch mit den schwereren Geräten ihren Weg machen kann. 
 
 
Christopher Ullmann (93), Zwillingsbruder von Jil tat sich etwas schwerer, vor allen Dingen weil 
er neben der Leichtathletik auch noch im Handball Fuß zu fassen sucht. 
Aber auch Christopher schaffte einige gute Platzierungen in der zurückliegenden Saison. 
 
In der Badischen Bestenliste ist er im Diskuswurf auf Platz 30 geführt und im Weiteren hat er fol-
gende Leistungen und Platzierungen erreicht: 
 

5. Platz Dreisprung - Zentralschweizer Meisterschaft 10,31 m 

2. Platz Dreisprung - Bestenliste LAV beider Basel 

2. Platz Diskuswerfen - Meisterschaft LAV beider Basel 32,93 m 

5. Platz Diskuswerfen - Bestenliste LAV beider Basel 

3. Platz Speerwerfen - Meisterschaft LAV beider Basel 36,44 m 

4. Platz Speerwerfen - Bestenliste LAV beider Basel 

 
Christopher möchte sich in der kommenden Saison mehr auf den Sprint und die Hürden konzent-
rieren und natürlich wünschen wir ihm dabei den Erfolg, den er für sich sucht. 
 
 
Ramona Schleith (89), war trotz ihres Abiturstresses bereit sich immer wieder in das Training und 
das Wettkampfgeschehen einzubringen. Ab März 2008 ganz alleine auf sich gestellt, schaffte sie 
es, neben einigen guten Platzierungen auf lokalen Sportfesten auch bei den Badischen Meister-
schaften erfolgreich zu sein. Ramona wurde Badische Meisterin im Hammerwerfen bei der weibli-
chen Jugend a, mit einer Weite von 28,71 m. 
 

1. Platz Hammerwerfen - Badische Meisterschaften  28,71 m 

1. Platz Hammerwerfen - Badische Bestenliste 

5. Platz Diskuswerfen - Badische Bestenliste  30,29 m 

 
Ich hoffe Ramona bleibt den Leichtathleten (nach bestandenem Abitur) sowohl als Athletin als 
auch als Trainerin erhalten. 
 



Zum Schluss meines Berichtes möchte ich noch kurz auf David Kiefer (79) eingehen, obwohl ich 
nie das Vergnügen hatte mit ihm trainieren zu dürfen. David war lange Jahre der Vorzeigeathlet 
des Vereines und er zierte in seiner Paradedisziplin den 3000 m Hindernis alle Bestenlisten im 
Bereich des DLV. Ich kann hier nicht auf einzelne Erfolge eingehen, da ich leider die Details nicht 
kenne. Aber ab 2008 startet er wieder für den TV Bad Säckingen und das wahrlich erfolgreich. 
David wurde über 3000m Hindernis bei den Badischen und den Baden-Württembergischen Meis-
terschaften in einem mutigen Lauf mit dem 1. Platz und dem Meistertitel belohnt. Mit seiner erziel-
ten Zeit von 9:29,20 min. belegt er gleichzeitig Platz 4 in der diesjährigen Badischen Bestenliste 
und den 32. Platz in der Deutschen Bestenliste. Beim Altstadtlauf konnte David im hochkarätig 
besetzen Grad-Prix-Lauf den 2. Platz belegen. 
 
Ich hoffe ich habe niemanden vergessen und auch keine Platzierung ausgelassen und wünsche 
mir für 2009, dass der TV weiterhin engagierte Trainer findet welche es schaffen, schlummernde 
Talente zu entdecken und zu fördern. 
 
Ludwig (Ulli) Ullmann 
Januar 2009 
 
 
 
Bleibt mir nur noch hinzu zu fügen, dass wir ab Herbst 2008 im Dienstagstraining Cordis Gruppe 
der Jahrgänge 1995/96 mit den älteren SchülerInnen zusammengelegt haben. Mittlerweile sind 
von den älteren SchülerInnen nur noch sehr wenige verblieben, aber auch bei den jüngeren sind 
einige Talente vorhanden. Warten wir ab, was die nächsten Jahre bringen werden. 
  
Raimund Huber 
 
 
     
 

                
 
 
 Jil Ullmann Christopher Ullmann Ramona Schleith David Kiefer 



Schüler/Schülerinnen Jahrgänge 1994-96 
 
Bis zu den Sommerferien wurde im Schülerbereich (Jg. 94-96) von Heidi Langer und Cordi Huber 
eine Gruppe mit 17 Kindern geleitet. Die Kinder kamen mit großer Motivation und recht regelmäßig 
ins Training.  
 
Leider beendete Heidi Langer im Sommer ihre „Schüler-Trainer-Laufbahn“ und es konnte kein Er-
satz für sie gefunden werden. Die Gruppe wurde von Cordi noch bis Herbst allein weitertrainiert 
und dann mit Raimunds Trainingsgruppe zusammengelegt. 
 
Heidi Langer, Cordi Huber 
 

 
 
 
 
Schüler/-innen Jahrgänge 1997 und 1998 (bzw. 1996 - 1999) (Maxis 3) 
 
Seit gut zwei Jahren trainieren wir unsere mittlerweile Zehn- bis Elfjährigen. Von anfänglichen elf 
bis zwölf Kindern ist unsere Gruppe nun auf 19 angewachsen. Auch die Altersspanne hat sich et-
was verändert. Die Älteste ist jetzt Jahrgang 96 und unsere Jüngsten sind Jahrgang 99. 
 
Das Training findet immer freitags von 18:00 - 19:00 Uhr statt; momentan noch in der Scheffelhal-
le, nach den Osterferien werden wir wieder in das Hochrheinstadion wechseln. Die Auswahl an 
Materialien und Geräten allerdings, ist in der Scheffelhalle nicht optimal, da wir keinen Zugang zu 
den Schränken mit verschiedenen Bällen, Reifen, Hockey- oder Badmintonschlägern haben. Der 
anfängliche Ärger mit dem Hausmeister hat sich mit der Zeit, wohl nicht zuletzt durch eine Rekla-
mation, gebessert.  
 
Die Trainingsstunden machen den Kindern, wie auch uns, sehr viel Spaß, da doch alle meist moti-
viert sind und sich ersichtlich Mühe geben (abgesehen von manchen Ausnahmen). Es werden 
durchaus gute Leistungen erzielt, was man aber leider vor allem nur im Training feststellen kann. 



Dies deshalb, weil sobald das Wort „Wettkampf“ auftaucht bei der Mehrheit Einsatzbereitschaft 
und Motivation fehlen. Schon öfter führte das zu mageren Ausbeuten. So an den Stadtmeister-
schaften letzten Jahres: Vier Kinder nahmen teil und für das Hallensportfest hatten sich gerade 
einmal zwei gemeldet – jedoch waren es am Ersatzsportfest immerhin drei! Weiterhin fällt auf, 
dass eine relativ große Leistungsspanne in unserer Gruppe festzustellen ist, die nicht zuletzt auch 
auf die Altersunterschiede zurückzuführen ist. Während einige mit Freude beim Trainieren sind, 
meinen doch einzelne stören zu müssen oder unsere Ratschläge mit einem als frech deutbaren 
Lächeln ohne jeglichen Kommentar entgegenzunehmen. Wie auch schon im letzten Jahr steht für 
uns vor allem die Freude an der Bewegung im Vordergrund und wir zielen auf ein spielerisches 
Erlernen einzelner leichtathletischer Fähigkeiten ab. Wir werden die Kinder in Zukunft mehr auf ein 
wettkämpferisch vorbereitendes Training ausrichten (müssen). 
 
Elena Kaiser & Ramona Schleith 
 
 
 
Schüler/Schülerinnen Jahrgänge 1999-2000 (Midis 1 + 2) 
 
In den Jahrgängen 1999/2000 gibt es zwei Trainingsgruppen.  
 
Die Dienstagsgruppe trainiert parallel mit der Leichtathletik-AG der Weihermattenschule. Betreue-
rinnen sind Cordi Huber und Elisabeth Schlosser. 
 
Die Donnerstagsgruppe wird von Conni Brück und Andi Saller trainiert. 
 
Während sich die Dienstagsgruppe auf die "Bad Säckinger Wettkämpfe" Hallensportfest, Stadt-
meisterschaften, Altstadtlauf und Bezirkswaldlaufmeisterschaften beschränkte, zeigte sich die 
Donnerstagsgruppe wettkampffreudiger und nahm auch noch am Schwörstädter Abendsportfest 
und am Jung-Stars-Sommercup in Hausen teil.  
 
Conni Brück, Andi Saller, Cordi Huber, Elisabeth Schlosser 
 
 

 



Schüler/Schülerinnen Jahrgänge 2001/2002/2003 (Minis 2) 
 
Nach einer längeren Wartezeit auf der Liste der Leichtathletik beschlossen wir 4 Mütter mit unse-
ren eigenen wie auch den anderen wartenden Kindern eine Gruppe zu gründen. 
So starteten wir am 29.4.2008 unsere erste Trainingsstunde im Stadion mit insgesamt 14 Kinder 
(10 Mädchen, 4 Jungen). Unser Training fand jeden Dienstag von 17-18 Uhr statt. Mit viel Motiva-
tion und Spaß trainierten wir spielerisch das Laufen, Werfen und Springen. Wir beschlossen sogar 
am Bad Säckinger Altstadtlauf mit zu laufen und trainierten sehr intensiv auf dieses Rennen. Die-
ses Ereignis hat unsere Gemeinschaft als Gruppe verstärkt und wir hatten alle viel Spaß dabei.  
Eine kleinere Veränderung gab es als ein Junge sich doch eher für Fußball entschieden hat, somit 
rückte dann der nächste Junge auf der Warteliste nach. 
Zu Beginn der nasskalten Jahreszeit wechselten wir in die Tennishalle/Dürerstraße um dort mit 
den vielen verschiedenen Groß- und Kleingeräten die Techniken der Leichtathletik auf verschiede-
ne Arten zu trainieren. Den Kindern hat das abwechslungsreiche Training offensichtlich sehr viel 
Spaß gemacht und nun freuen wir uns bereits schon auf die Outdoor-Saison, die wir demnächst 
beginnen werden. 
 
Doro Zimmermann, Tine Hoffmeister, Conny Albiez, Heike Wunderle 
 
 
Schüler/Schülerinnen Jahrgänge 2003 - 2004 (Mikros) 
 
Acht Kinder - drei Mädchen & fünf Jungen - trainieren immer donnerstags unter Anleitung von Kat-
ja Schirmer und Cordi Huber. Unterstützt werden die beiden durch Sabine Saller und ihrer Nach-
folgerin Susann Künne sowie Jeannine Kaskel und ihre Mutterschaftsvertretung Ariane Stratz. Je-
weils zwei Betreuerinnen sind abwechselnd pro Trainingsstunde anwesend. 
 
Einige unserer „Kleinen“ nahmen am Altstadtlauf teil, ließen sich von der aufregenden Stimmung 
mitreißen und freuten sich über das Belohnungseis am Ziel.  
 
Katja Schirmer, Sabine Saller, Susann Künne, Jeannine Kaskel, Ariane Stratz, Cordi Huber 
 

 



Montagsgruppe 
 
Bis zu 15 Personen treffen sich um 19.30 Uhr an der Tennishalle Dürerstraße. Nach einem halb-
stündigen Dauerlauf wird in der Halle weitertrainiert. Da wir jetzt eine größere Gruppe sind, können 
wir auch mal zum Hockeyschläger greifen und uns im Mannschaftssport messen. Hierbei wird um 
jeden Punkt gekämpft und jeder gibt sein bestes. Außerdem ist das immer ein Sondertraining für 
unsere Lachmuskulatur. Der Spaß am Sport steht im Vordergrund. 
 
Heidi Langer 
 
 
 
Sportabzeichengruppe 
 
Beim Sportabzeichen konnte Hans Velten im Jahr 2008 wieder ein sehr gutes Ergebnis erzielen. 
Im Sportabzeichen-Vereinswettbewerb des Jahres 2007 erreichten wir erneut den 1. Platz bei den 
Vereinen über 1000 Mitglieder im Bereich des Badischen Sportbundes.  
 

 
 

 







 


